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Kick it
SV Ottbergen / Bruchhausen v. 1919/1921 e.V.

 
Nr. 7 / 8 Jg.

Sonntag, 06.03.2016 Anstoß 15:00 Uhr
SV Altenbergen/Vörden II - SV O/B Senioren

Sonntag, 06.03.2016 Anstoß 15:00 Uhr
SV O/B Damen - DJK Arminia Ibbenbüren 

3. Platz in Duisburg

bei den Westdeutschen-Meisterschaften
für die „kleinen“ Damen

INFO-BOARD

Senioren 5. 
beim

Offensiv Cup!

Damen in 2016 
bisweil ohne Tor.

B-Juniorinnen 
Westfalenhallen-

meister!

die letzten Spiele im Überlick…
So, 28.02.16 | 10:30 B-Juniorinnen | Verbandspokal

SV Spexard : SV Ottbergen-Bruchhausen 4:6 n.E.
11:00B-Juniorinnen | Bezirksliga

SV Ottbergen-Bruchhausen : Herforder SV Bor. Frie.stal II Abg.
15:00Frauen | Verbandsliga

FC Finnentrop : SV Ottbergen-Bruchhausen 0:0
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SV AKTUELL
27.02.2016 | Fussball
[NACHTRAG] 3. Platz bei den Westdeutschen Meisterschaften

Großer Erfolg für unsere B-Juniorinnen. Durch den gewinn der Westfalen-
hallenpokals, qualifizierten sich unsere B-Juniorinnen für die Westdeut-
schen Meisterschaften in Duisburg. Am 20. und 21.02.2016 fanden diese 
Meisterschaften statt. Am Ende belegte das Team von Manuel Bohnert 
und Sandra Wegener einen soveränen 3. Platz. Ausführlicher Bericht 
folgt!

27.02.2016 | Fussball
[NACHTRAG] Derby endet unentschieden

Das Derby in der Westfalenliga, zwischen dem SV 21 Bökendorf und un-
serer 1. Damenmanschaft endete 0:0. Das Spiel fand im Brakeler Thermo 
Glas Stadion statt, da der Rasenplatz nicht bespielbar war. Vor gut 250 
Zuschauern entwickelte sich ein interessantes Spiel. Der SV Bökendorf 
war die Spielbestimmende Mannschaft, aber auch unsere Damen hatten 
einige Chancen. Mehr zum Spiel lesen Sie im Bericht.
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ABTEILUNGEN
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ABTEILUNGEN

Wolfgang Brückner   (



Platz Verein Spiele G U N Diff. Punkte
1 SV Höxter II 12 12 0 0 47 36
2 SV Ottbergen-Bruchhausen 11 8 1 2 55 25
3 FC Stahle II 11 8 1 2 39 25
4 TuS  Lüchtringen II 12 8 1 3 11 25
5 VfL Eversen II 12 6 1 5 -2 19
6 TuS Erkeln II 10 6 0 4 6 18
7 SV Bredenborn II 10 5 1 4 1 16
8 SG Altenbergen/Vörden II 12 5 0 7 6 15
9 SV Albaxen II 12 4 1 7 -21 13

10 TuS Amelunxen II 12 4 0 8 -20 12
11 SG Aa-Nethetal III 10 3 1 6 -19 10
12 TuS 13 Hembsen II 11 3 0 8 -41 9
13 SV FüBö II/Bremerberg 12 2 2 8 -11 8
14 SV Kollerbeck II 11 0 1 10 -51 1

Ausbau des Offensiv-Cup gegen Kollerbecks Reserve
Die Fakten sprechen für sich:

1:0 	 T. Foitzik 		  (2.) 
2:0 	 T. Foitzik 		  (12.) 
3:0 	 C. Krekeler 	 (28.) 
4:0	 C. Krekeler 	 (29.) 
5:0 	 T. Foitzik 		  (32.) 
6:0	 W. Brückner 	 (42.) 
7:0	 M. Krekeler		 (43.) 
8:0 	 M. Krekeler		 (48.) 
9:0 	 K. Sen 		  (57.)	
10:0 	M. Krekeler 	 (83.) 
11:0 	 M. Krekeler 	 (84.) 
12:0 	K. Sen 		  (90.)

Ottbergens Senioren belegen damit derzeit kreisweit den 2. Platz in der 
Tor-Wertung.

KREISLIGA C GR. II



SENIOREN
Blut, Schweiß & Asche
Am vergangenen Sonntag reiste der heimische SV zum Tabellennachbarn aus 
Eversen, welcher nur 3 Punkte Rückstand auf die Wolle-Elf hatte. Bei ange-
nehmen Temperaturen auf dem Aschengeläuf begann die Partie sehr zäh. Man 
konnte direkt zu Beginn erkennen wie schwer sich die Blauschwarzen auf dem 
harten Untergrund taten, darunter viele Ballverluste, versprungende Bälle und 
wildes „Wegdreschen“ des Balles. Der SV konnte sein Offensivspiel nicht ent-
falten, und so mussten Einzelaktionen zum Torabschluss führen, welche aller-
dings allesamt in Luft aufgingen, insbesondere durch Krekeler, welcher bes-
te Einschussmöglichkeiten verstolperte. In der 17. Spielminute geschieh dann 
die logische Konsequenz. Der Gast konnte einen Abwehrfehler vom Geburts-
tagskind Hendrik Stockmeier, welcher seinen 36. Geburtstag feierte, zum 1:0 
verwerten. Kurz darauf hatte der Gastgeber die Chance das Ergebnis sogar 
noch höher zu gestalten, Gott sei Dank hatte der Ottberger Innenpfosten was 
dagegen, so plätscherten die unattraktiven 44. Minuten dahin, ehe sich Wolf-
gang Brückner ein Herz fasste und das runde Leder in der 45. Spielminute zum 
Ausgleich verwandeln konnte, und die Hoffnung auf die wichtigen Auswärts-
punkte wahrte. In Halbzeit 2 kam der SV Ottbergen/Bruchhausen mit dem 
Aschengeläuf immer besser zurecht und kam vermehrt zu Chancen. In der 
61. Minute war es wiederum der Spielertrainer himself, welcher die Weichen 
auf Auswärtserfolg stellte. In der Schlussviertelstunde war die Moral der tap-
fer kämpfenden Reserve aus Eversen endgültig gebrochen, als André Lausen 
seine gute Leistung mit einem schönen Freistoss direkt zum 1:3 verwandelte. 
Dieses gelang Marc Krekeler nur 6 Zeigerumdrehungen später ebenso zum 
1:4. Im Anschluss konnte Tobias Foitzik per Volleyabnahme nach einem vor-
ausgegangen Krekeler-Eckball zum 1:5 verwandeln. Den Schlusspunkt setz-
te der eingewechselte David Lausen via Elfmeter, nachdem ein Foul an den 
ebenso eingewechselten Kamil Sen vorausgegangen war. David alias Big L ließ 
seine Fifa-Qualitäten aufblitzen und verwandelte souverän zum 1:6 Endstand.
Fazit: Unheimlich schwer tat sich der SV in Eversen, was nicht unbedingt 
mit dem Gegner zu tun hatte, mehr mit dem rotbraunen Untergrund. Man 
kann nur hoffen, dass die Brückner-Elf im kommenden Heimspiel gegen Al-
tenbergen/Vörden 2 auch wieder mit spielerischen Mitteln glänzen kann, 
wenn es auf dem heimischen Grün zu Werke geht. So freut man sich über 
den Erfolg, und dem zeitgleich daraus resultierenden 2. Tabellenplatz, da 
Stahle 2 in Kollerbeck nur unentschieden spielte und damit Federn ließ. 
Jetzt heißt es den 2. Platz zu verteidigen, um die Relegation offen zu halten!



STATISTIK SENIOREN
Name Vorname Einsätze Tore AS G G-R R SC

Brückner Wolfgang 11 12 6 2 18

Cöppicus Christian 2 1 2 3

Giefers Moritz 0

Foitzik Dennis 6 1

Foitzik Tobias 9 11 7 18

Hagemann Marvin 7 2 2 2

Held Thomas 2

Holländer Sebastian 8 1 1 2

Krekeler Christian 5 3 3

Krekeler Marc 11 12 7 19

Kursch Stefan 4 1

Lausen David 4 2 2

Lausen André 11 9 9 2 18

Loges Maik 2

Richau Daniel 2

Schäfers Kai 5

Schlüter Jakob 10 1 3 4

Schrick Tobias 11 1 1

Schrick Michael 5 1

Schönhals Johann 1

Sen Kamil 5 3 1 1 4

Stockmeier Hendrik 9 3 1

Wolf Lukas 10 3 1 2 4

Werner Marc 6

Zimmermann Sascha 8 13 5 2 18

Gesamt 71 15 1 2
Tor: 		  Thomas Held, Michael Schrick, Stefan Kursch

Abwehr: 	 Kai Schäfers, Marc Werner, Marvin Hagemann, Tobias Schrick, Hendrik Stockmeier, 
		  Sebastian Holländer, David Lausen, Jakob Schlüter, Maik Loges

Mittelfeld: 	 Sascha Zimmermann, Wolfgang Brückner, Kamil Sen, Christian Krekeler, André Lausen,
 		  Jan Hesse, Christian Cöppicus, Johann Schönhals, Lukas Wolf, Daniel Richau
	
Sturm: 		  Marc Krekeler, Moritz Giefers, Dennis Foitzik, Tobias Foitzik

AS: Assist (Torvorlage)
SC: Scorerpunkte
       (Vorlage + 1, Tor + 1)

Kartenstatistik des SV

Gelb (+1)		
Gelb - Rot (+2)	
Rot (+3) 		

Fairnesspunkte:	 23

Bilanz
Spiele Gesamt      11 v. 26 Sp.

Heimbilanz	 16 v. 39 Pkt.
Auswärtsbilanz      9 v. 39 Pkt.

Zuschauer	 30
Mitgereiste	 10 
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Wir bieten unseren Kunden  
Kompetenz und langjährige  
Erfahrung und stehen für  

finanzielle Solidität. 
  

 
Michael Kluwe 
An der Kilianikirche 2 

37671 Höxter 
Tel.: 05271 / 966010 

Fax: 0511 / 902061808  

TOP 10 TORJÄGER  
Platz Spieler Mannschaft Tore

1 Jonas Meier
 SV Fürstenau/Böde-

xen 16

2  Carla Oelmann  SV Bökendorf 15

3  Andrea Milleg
 SV Bökendorf/Aa 

Nethetal II 15

4  Marc Krekeler
 SV Ottber-

gen-Bruchhausen 15

5
 Sascha Zimmer-

mann
 SV Ottber-

gen-Bruchhausen 13

6  Pascal Hannibal  SV Steinheim 1921 13

7  Ulrich Redeker  SG Bühne/Körbecke 12

8  Ilker Bayrakter  SV Bonenburg 12

9  Luke Wittkowski  SV Drenke 12

10  Viktor Schmidt
 FC Blau-Weiß We-

ser 12

Schoss den SV in die 
richtige Bahn:

Wolfgang Brückner
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WESTFALENLIGA
Platz Verein Spiele G U N Diff. Punkte

1 SV Germania-Hauenhorst 17 13 3 1 55 42
2 1. FFC Recklinghausen 16 11 3 2 18 36
3 FSV Güterslh 2009 II 17 9 4 4 24 31
4 SpVg Berghofen 17 10 1 6 8 31
5 SV Bökendorf 16 8 6 2 19 30
6 DJK Arminia Ibbenbüren 17 8 6 3 18 30
7 DJK VfL Billerbeck 17 9 1 7 -8 28
8 SC Borchen 17 6 5 6 -6 23
9 Vfl Bochum 1848 II 17 7 1 9 -7 22
10 SV Ottbergen-Bruchhausen 16 5 5 7 -5 19
11 FC Finnentrop 17 5 2 10 -19 17
12 DJK Wacker Mecklenbeck 16 4 2 10 -22 14
13 BSV Ostbevern 17 3 4 10 -13 13
14 Herforder SV Bor. Friedens. II 17 1 5 11 -36 8
15 SC Union BO-Bergen 16 1 3 12 -26 6
16 FFC Heike Rheine zg. 0 0 0 0 0 0

Weiteren Punkt gegen den Abstieg eingefahren

Gestern nachmittag, 16:45 Uhr, pfiff der oft unglücklich leitende Refferee eine schwache West-
falenligapartie beim Stande von 0:0 ab. Damit erreichten wir unser Minimalziel wenigstens einen 
Punkt mitzunehmen. Natürlich war hier auch mehr drin. Gut 10 mitgereiste Getreue, Hut ab und 
vielen Dank dafür, sahen eine recht zerfahrene Partie, die auch nicht wirklich einen Sieger verdient 
hatte. Mit zunehmender Spieldauer schlichen sich seitens der Gastgeberinnen auch immer mehr 
Nickeligkeiten und Provokationen gegen unser Team ein, welches eigentlich nur ein Zeichen von 
nachlassender Kondition und Konzentration sein konnte. Unsere Mädels liessen sich allerdings 
nicht provozieren sondern versuchten das spielerisch zu lösen. Leider sind wir nicht so richtig ins 
Spiel rein gekommen und konnten uns auch nur wenige Chancen erspielen. Oft rannten unsere 
Spitzen ins vermeintliche Abseits, jedesmal von Aussen als solches kommentiert und von dem unsi-
cheren Schiedsrichter auch als solches dann gewertet, teilweise nach reichlicher Überlegungszeit.

Halbzeit 1 sah lediglich eine Torchance von Pia, deren Kopfball gerade so noch von der Torlinie gekratzt 
werden konnte. Halbzeit 2 hatte Julia die Gelegenheit auf dem Fuss als sie alleine vor Finnentrops Torhü-
terin auftauchte und diese Julias Schuss gerade so noch mit der Hüfte den entscheidenden Weg knapp 
neben das Tor verpasste. Die 2. Möglichkeit hatte Liza auf dem Fuss, diesen konnte die Torfrau allerdings 
auch parieren. In den letzten 10 Minuten versuchte dann Finnentrop noch einmal Akzente zu setzen 
und kam nach 2 Kontern gefährlich vor unser Tor, allerdings konnte Caro sich hier erneut auszeichnen.
Spielerin des Tages war heute Jessi, spielte zunächst linke Verteidigerin und rückte dann nach 
Janas Auswechselung auf den 6-er. Auf beiden Positionen konnte sie gestern überzeugen.



DAMEN
Big Point in Bökendorf gewonnen
Am gestrigen Nachmittag konnten sich unsere Damen einen Big Point im Kampf 
gegen den Abstieg im Brakeler Thermo Glas Stadion auf Kunstrasen erkämp-
fen. Trotz Übergewicht des Favoriten errangen wir ein beachtliches 0:0 und 
starten somit durchaus erfolgreich in die Meisterschaft im Jahr 2016. Die mo-
ralische und kämpferische Einstellung aller hat gepasst, es wurde um je-
den Ball und jeden Meter gekämpft. War eine Spielerin ausgespielt, schalte-
te sich sofort die nächste ein,, frei nach dem Motto „Eine für alle, alle für eine“. 

Trotz des Übergewichtes konnte sich Bökendorf aus dem Spiel heraus nur eine richtig 
gefährliche Situation heraus spielen. Das war in der 1. Hälfte nach gut einer halben 
Stunde, als wir durch eine Unachtsamkeit den Ball verloren hatten und C.Ölmann frei 
vor Caro auftauchte, den Ball allerdings nur an den Innenpfosten setzte. Die meisten 
gefährlichen Situationen für Bökendorf gab es nach sogenannten Standards, Ecken 
und Freistösse. Die meisten davon verpufften, entweder weil Caro diese entschärf-
te oder die Spitzen von Bökendorf nicht das richtige Zielwasser getrunken hatten. 
Kurz vor Ende der Partie konnte Caro ihr Können unter Beweis stellen,als nach einer 
Ecke der Ball per Kopf auf das Tor kam und sie ihn mit einem Reflex an die Querlatte 
lenken konnte. Oft suchte Bökendorf auch aus der 2. Reihe den Erfolg zu erreichen, 
doch auch hier gingen diese meist weit neben das Tor. Wir hatten auch unsere Mög-
lichkeiten, die zwingensten in der Anfangsphase des Spieles, wo Pia den Ball einmal 
Richtung linkes untere Eck stocherte. Dieser wurde aber gerade so eben noch von 
der Linie gekratzt. Kurz darauf hatte Ella noch nach einer Ecke eine grosse Chance, 
doch ihr Versuch klatschte nur an das Aussennetz. Unser Neuzugang, Jatta, machte 
einen guten Eindruck, gute kämpferische und läuferische Vorstellung, allerdings fehlt 
auf Grund der kurzen Frist seit ihrem Einstieg bei uns noch ein wenig die Bindung an 
das Team. Kann nur besser werden und dann haben wir ein top besetztes Mittelfeld.
Spielerin des Tages war heute mit einem klitzekleinen Vorsprung Caro im Tor, aber der Rest 
der Mannschaft, inklusive Bank, hat sich nach dieser prächtigen Vorstellung ebenso diesen 
Titel verdient. Alle haben alles gegeben und diesen für uns wichtigen Punkt erkämpft, danke
Caro, Katha, Löö, Ulli, Lynn, Lena B., Lena H., Jul-
chen, Ella, Pia, Jatta, Jessie, Sabrina, Jana, Liza, Krissie



STATISTIK DAMEN
Name Vorname Einsätze Tore G G-R R
Aalto Jatta 2
Bobbert Jessica 13 1
Böttcher Carolin 16 1
Butterwegge Lena 10
Dessin Mona
Deutsch Saskia
Degener Sabrina 10
Holtemeyer Leonie 10 1
Hülkenberg Lena 16 2
Jacobi Liza 10 1
Lange Kim 9 8
Lödige Teresa 12
Nolte Vanessa
Oebbeke Mariella 12 6 1
Oebbeke Julia 15 2 2
Rubarth Kristin 1
Schultz Jana 15
Söver Carolin 6 2 1
Uhlhard Alena 16 1
Wetzel Katharina 16 2
Wittkopf Lea 2
Wiedenbruch Pia 14 7 1
Willeke Lynn 7
Ritsch Patrizia 1
Stockmeier Anna-Lena 1
Brüseke Joline 1
Seel Edina 1

Tor: 		  Carolin Böttcher

Abwehr: 	 Jessica Bobbert, Lena Butterwegge, Teresa Lödige, Katharina Wetzel, 
		  Lea Wittkopf, Jana Schultz

Mittelfeld: 	 Carolin Stöver, Lena Hülkenberg, Mariella Oebbeke, Lynn Willeke, Julia Oebbeke,
		  Alena Ulhardt, Kristin Rubarth, Vanessa Nolte, Sabrina Degener, Mona Dessin

Sturm: 		 Kimberly Lange, Leonie Holtemeyer, Liza Jacobi, Pia Wiedenbruch, Saskia Deutsch

Kartenstatistik des SV

Gelb (+1)		
Gelb - Rot (+2)	
Rot (+3) 		

Fairnesspunkte:	 10

Bilanz
Spiele Gesamt     16 v. 30 Sp.

Heimbilanz	 14 v. 45 Pkt.
Auswärtsbilanz      5 v. 45 Pkt.

Zuschauer	
Mitgereiste	 10
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BEZIRKSLIGA
Platz Verein Spiele G U N Diff. Punkte

1 Herforder SV Bor. Friedens. II 8 8 0 0 40 24
2 SV Ottbergen-Bruchhausen 8 6 0 2 9 18
3 Delbrücker SC 8 5 2 1 9 17
4 SC Enger 13/53 8 4 2 2 9 14
5 SV Spexard 8 4 0 4 2 12
6 BV Werther 8 3 2 3 -2 11
7 Phönix 95 Höxter 8 2 2 4 -5 8
8 TuS Eichholz-Remmighausen 8 2 0 6 -5 6
9 SV BW Benhausen 8 2 0 6 -9 6

10 TuRA Elsen 8 0 0 8 -48 0

B-Juniorinnen des SV Ottbergen-Bruchhausen werden Dritter bei Westdeutschen 
Meisterschaften in Duisburg
Großer Erfolg für die B-Juniorinnen des SV Ottbergen-Bruchhausen. Am vergangenen Wochenende belegte die 
Mannschaft von Trainer Manuel Bohnert und Co-Trainerin Sandra Wegener einen hervorragenden dritten Platz 
bei den Westdeutschen Meisterschaften in der Sportschule in Duisburg-Wedau. Gespielt wurde nach den in-
ternationalen Hallenregeln der FIFA (Futsal-Spielregeln) mit einer Spielzeit von 20 Minuten. Der aktuelle West-
falenmeister von der Nethe eröffnete das Turnier am Samstag mit einem 2:1 gegen den TV Konzen aus dem 
Fußballverband Mittelrhein. Das zweite Gruppenspiel gegen den TSV Wolsdorf, der wie Konzen in der Mittelr-
heinliga aktiv ist, endete nach einem 0:1-Rückstand 1:1 unentschieden. Somit ging der SV mit vier Punkten in den 
zweiten Turniertag. Hier wartete am Sonntag gleich im ersten Spiel die spielstarke Mannschaft der SGS Essen 
(Fußballverband Niederrhein). Mit einer taktischen Meisterleistung ging der SV Ottbergen-Bruchhausen mit 2:0 in 
Führung und spielte vor allem in den ersten zehn Minuten tollen Fußball. Zum Ende der Begegnung kam Essen 
stärker auf und erzielte kurz vor Schluss den Anschlusstreffer zum 2:1-Endstand. Im letzten Gruppenspiel ging 
es gegen die SF Königshardt, ebenfalls Fußballverband Niederrhein. In einem vom Gegner hart geführten Spiel 
gewann Ottbergen-Bruchhausen zwar nur knapp mit 1:0, bestimmte aber die Partie über die gesamte Spielzeit. 
Der Gruppensieg mit zehn Punkten und 6:3 Toren war somit perfekt und das Halbfinale erreicht. Hier wartete 
die TSV Alemannia Aachen, souveräner Tabellenführer der Mittel-rheinliga. „Das Halbfinale war vor dem Turnier 
unser Ziel, dass wir es aber so klar erreichen, konnten wir nicht erwarten. Dass wir hier gegen Aachen antre-
ten mussten war ein bisschen unglücklich. Die Aachener waren spielerisch das beste Team im Turnier, haben 
aber leider in einem Gruppenspiel die Zügel etwas schleifen lassen und sind daher nur Zweiter in ihrer Gruppe 
geworden“, so Ottbergens Trainer Manuel Bohnert. Das Spiel gegen die Alemannia ging der Westfalenmeister 
aus einer kompakten Defensive an und ließ lange Zeit keine Torchancen des Gegners zu. Erst ein unglücklich 
abgefälschter Freistoß führte zum 0:1-Rückstand. Aachen ließ weiter den Ball gut laufen und erhöhte den Druck. 
Folglich kam es zum zweiten Gegentreffer. Als Ottbergen-Bruchhausen noch einmal versuchte offensiver zu spie-
len, fiel der dritte Treffer zum 0:3-Endstand. „Der Sieg für Aachen war völlig verdient. Meine Mannschaft hat es 
über weite Strecken des Spiels sehr gut gemacht. Aber die Mädchen von Alemannia Aachen spielen einen tollen 
Fußball und wenn eine Mannschaft besser ist, müssen wir das auch respektieren. Natürlich sind meine Mädels 
enttäuscht. Aber wenn wir mal überlegen, wie Aachen in der Meisterschaft ihre Liga dominiert, dann haben wir 
gegen einen sehr starken Gegner verloren“, so Bohnert. Nach dem verlorenen Halbfinale wollte das Team um 
Kapitänin Jana Bohnert aber unbedingt das Spiel um Platz Drei gewinnen. Hier wurden noch einmal alle Kräfte 
mobilisiert und mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung wurde der TSV Wolsdorf, gegen den man schon 
in der Gruppe gespielt hatte, mit 1:0 besiegt. Den entscheidenden Treffer zum dritten Platz erzielte Sarah Ga-
jewski nach einer schönen Angriffskombination. „Wir sind super glücklich und stolz auf das, was wir hier erreicht 
haben. Kompliment an meine Mädels. Sie haben wieder mal ein super Turnier gespielt, haben tollen Fußball 
gezeigt und bis zur letzten Sekunde des Turniers alles gegeben. Mit welchem Teamgeist meine Mannschaft hier 
aufgetreten ist, das war einfach sensationell. Der professionelle Gesamtauftritt war Werbung für den Damen- 
und Mädchenfußball des SV Ottbergen-Bruchhausen. Unser Dank geht auch an die Eltern unserer Mädchen, 
die uns hier in Duisburg super unterstützt haben“, ist Manuel Bohnert voll des Lobes. Westdeutscher Meister 
wurde mit einem 1:0-Sieg nach Verlängerung verdient die TSV Alemannia Aachen gegen Thomasstadt Kempen.



B-JUNIORINNEN
B-Juniorinnen sind Westfalenmeister
Jetzt geht es zu den Westdeutschen Meisterschaften

Die B-Juniorinnen des SV Ottbergen-Bruchhausen sind am Sonntag Hallen-Westfalenmeister geworden. In der 
Sporthalle in Bad Sassendorf gingen 12 Teams des FLVW an den Start, gespielt wurde nach den offiziellen FI-
FA-Regeln (Futsal) mit 12 Minuten Spielzeit. In Gruppe 1 setzte sich das Team von Trainer Manuel Bohnert und 
Co-Trainerin Sandra Wegener nach fünf Spielen souverän als Gruppenerster mit 15 Punkten und 12:2 Toren 
durch. Gleich in der ersten Begegnung gab es ein deutliches 3:0 gegen den Bezirksligisten LTV v. 61 Lüden-
scheid. Dieses Ergebnis und auch die Art und Weise, wie Fußball gespielt wurde gab der Bohnert-Elf die nötige 
Sicherheit und war für den weiteren Turnierverlauf von Bedeutung. Gegen den SV Spexard aus der eigenen 
Bezirksligastaffel gab es einen knappen 1:0-Sieg. Im dritten Gruppenspiel gegen den SuS Störmede gewann der 
SV nach Rückstand noch klar mit 3:1 und war schon auf Halbfinalkurs. Nach einem spielerisch überzeugenden 
3:0 gegen den Bezirksligisten 1.FFC Recklinghausen war das Halbfinale schon vorzeitig erreicht und Platz 1 
in der Gruppe gesichert. Im abschließenden Gruppenspiel gegen den SV Bachum/Bergheim drehte das Team 
erneut einen Rückstand und siegte mit 2:1. Die souveräne Art und spielerische Klasse mit der die Mädchen des 
SV Ottbergen-Bruchhausen ihre Gruppe beherrschten, beeindruckte auch die anderen Mannschaften und deren 
mitgereiste Fans. Im Halbfinale kam es zum Aufeinandertreffen mit dem zweiten der Gruppe 2, dem FC SW Sil-
schede, die in ihrer Bezirksligastaffel Tabellenführer sind. In einem spannenden Spiel setzte sich der SV knapp, 
aber verdient mit 1:0 durch. Schon jetzt war der Jubel in der Mannschaft riesengroß, denn das erste Ziel war 
erreicht. Mit dem Einzug ins Endspiel qualifizierte sich der SV Ottbergen-Bruchhausen für die Westdeutschen 
Meisterschaften des WFLV in Duisburg, die am 20. und 21. Februar statt finden. Jetzt wollte das Team von Ma-
nuel Bohnert natürlich auch den Titel. Im Finale traf man, wie schon in der Gruppenphase, auf den SV Spexard, 
der sich in seinem Halbfinale mit 1:0 gegen SV Union Wessum durchsetzte. Die ersten Minuten des Endspiels 
gehörten den Spielerinnen aus Spexard. Torhüterin Mona Dessin musste mit starken Paraden zwei Großchancen 
des Gegners entschärfen. Danach dominierte der SV Ottbergen-Bruchhausen das Spiel und erspielte sich einige 
gute Chancen. Als Kea Wirth das erlösende 1:0 erzielte war der Jubel bei allen Spielerinnen schon groß. Kurz 
danach machte Pia Wiedenbruch mit ihrem Tor zum 2:0 alles klar. Als um 18.10 Uhr die Schlusssirene ertönte 
kannte der Jubel bei allen Beteiligten keine Grenzen mehr. Die B-Juniorinnen des SV Ottbergen-Bruchhausen 
waren Hallen-Westfalenmeister 2016. Das Spiel um Platz drei gewann Wessum mit 1:0 gegen Silschede, die sich 
damit ebenso für die Westdeutschen Meisterschaften qualifizierten, wie der SV Spexard. Nachdem Ottbergens 
Kapitänin Jana Bohnert aus den Händen von Dieter Krümpelmann, Kommission Mädchenfußball FLVW, den Sie-
gerpokal erhalten hatte, bedankte sie sich in ihrer Abschlussrede bei der Turnierleitung, den Schiedsrichtern und 
allen beteiligten Mannschaften und wünschte den verletzten Spielerinnen schnelle Genesung und allen Teams 
eine erfolgreiche Rückrunde. „Mir fehlen fast die Worte, ich muss wirklich den Hut vor meinen Mädels ziehen. 
Ich bin so super stolz auf meine Mannschaft. Sie hat ein super Turnier gespielt, im wahrsten Sinne des Wortes. 
Meine Spielerinnen haben richtig gut Fußball gespielt und wenn es nötig war, so wie im Halbfinale und Finale, 
auch kämpferisch alles rein gehauen was nötig war. Wir haben alle sieben Spiele im Turnier gewonnen und nur 
zwei Gegentore bekommen. Bei aller spielerischen Qualität die wir haben, ist der Teamgeist einfach überragend, 
nur damit kann man solch einen Titel gewinnen. Ich habe uns vor dem Turnier schon zugetraut, dass wir unter 
die ersten drei kommen können. Dass wir dann aber bis zum Titel durch marschieren ist sensationell. Und als 
Belohnung dürfen wir jetzt noch bei den Westdeutschen Meisterschaften teilnehmen. Darauf freuen wir uns sehr 
und werden es richtig genießen“, so Manuel Bohnert, Trainer des neuen Westfalenmeisters.
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KREISLIGA A
Platz Verein Spiele G U N Diff. Punkte

1 SpVg Brakel 12 10 1 1 34 31
2 SV Bökendorf/Aa Nethetal II 11 8 2 1 32 26
3 SSV Würgassen 10 8 1 1 31 25
4 FC P-E-L Peckelsheim-Eissen-Löwen 11 8 1 2 24 25
5 SV W 03 Scherfede/Rimbeck 11 7 1 3 12 22
6 SV Ottbergen-Bruchhausen II 11 6 1 4 6 19
7 FC Germete-Wormeln II. 11 4 3 4 1 15
8 FC Westheim-Oesdorf 06 e.V. 11 5 0 6 -21 15
9 SV Pömbsen/Langel./Alha./Reelsen 11 3 1 7 -3 10

10 VfR Borgentreich e.V. (9er) 11 3 0 8 -22 9
11 SV 30 Bergheim (9er) 11 1 1 9 -49 4
12 SV Steinheim 10 0 2 8 -45 2
13 FC Westheim-Oesdorf 06 e.V. II zg. 9 0 0 9 0 0

Der SV Ottbergen-Bruchhausen II siegt gegen den VfR Borgentreich

Am 11. Spieltag traf die Westfalenligareserve des SV Ottbergen-Bruchhausen II auf die 
Mannschaft des VfR Borgentreich. Da der VfR Borgentreich eine 9er Mannschaft gemel-
det hat, stellte sich der SV ebenfalls auf neun Spielerinnen ein. Der VfR reiste allerdings 
nur mit sieben Spielerinnen an und der Gastgeber sagte sofort, dass er ebenfalls nur mit
sieben Spielerinnen spielen wird. Die Anfangsviertelstunde gehörte den Gästen
aus Borgentreich. Der SV Ottbergen-Bruchhausen musste sich erstmal an die 
Situation mit nur sieben Spielerinnen auf dem Platz gewöhnen. Die ersten Chancen 
hatten die Gäste, konnte diese aber nicht nutzen. Der erste Angriff des Gastgebers führ-
te direkt zur 1:0 Führung. Lena Butterwegge sorgte für die Führung. Mit ihrem zweiten 
Treffer sorgte Lena in der 28. Minute für das 2:0. Wer glaub-
te der VfR ließe sich jetzt hängen, hatte die Rechnung 
ohne die Damen aus Borgentreich gemacht. In der 34. und 36. Mi-
nute erzielten sie den Anschluss- und Ausgleichstreffer und hat-
ten sogar noch die Möglichkeit mit einer Führung in die Pause zu gehen.
In der Halbzeitpause gab es dann eine deutliche Ansprache von Trainer Lu-
kas Böttcher auf Seiten des SV Ottbergen-Bruchhausen. Nach der Pause über-
nahm sofort der SV das Ruder und drückte auf den erneuten Führungstreffer. Liza 
Jacobi brachte in der 52. Minute den Ball im Tor unter.  Innerhalb von 18. Minu-
ten erhöhten Vanessa Nolte, Anna-Lena Stockmeier und 2x Edina Seel auf 7:2. 
Doch die Gäste kämpften weiter und konnten sich in der 
84. und 86. Minute mit zwei weiteren Treffern belohnen. 
Am Ende ein verdienter Sieg für den SV Ottbergen-Bruchhausen II, der einige 
Anlauf Schwierigkeiten hatte. Ein großes Lob geht auch an den VfR Borgentreich, der zwar 
nur mit sieben Spielerinnen angereist war, aber trotz-
dem das Spiel über 90. Minuten durchgezogen hat.



DAMEN II
SV Ottbergen-Bruchhausen II gewinnt 5:0 
gegen den FC Westheim-Oesdorf

Am Samstag absolvierte der SV Ottbergen-Bruchhau-
sen II sein Nachholspiel gegen den FC Westheim-Oesdorf.
Von Beginn an nahmen die Damen des SV das Ruder in die Hand und 
gingen bereits in der 2. Minute durch Liza Jacobi mit 1:0 in Führung. 
Fünf Minuten später konnte Lena Hülkenberg auf 2:0 erhöhen. Danach 
verwaltete der SV die 2:0 Führung bis zum 3:0 in der 31. Minute durch 
Liza Jacobi. Bis zur Halbzeit hatten die Gastgeber noch weitere Chan-
cen die Führung auszubauen. Die Chancen blieben aber ungenutzt.
Nach der Halbzeit, kam der FC Westheim-Oesdorf besser ins Spiel und 
konnte sich durch schlechtes Stellungsspiel der Hintermannschaft des SV 
Ottbergen-Bruchhausen, ein paarmal gefährlich bis vor das Tor von Sarah 
Vandieken kombinieren. Der FC konnte die sich bietenden Chancen nicht 
zum Anschlusstreffer nutzen. In der 51. Minute konnte erneut Liza Jacobi 
mit Ihrem dritten Treffer das 4:0 erzielen. Danach verwaltete der Gastge-
ber das Ergebnis. Es dauerte bis zur 73. Minute ehe Aysegül Paran mit ei-
nem Distanzschuss aus ca. 25 Metern Ihren ersten Saisontreffer erzielte.
Bis zum Schlusspfiff passierte nicht mehr viel. Am Ende war es ein 
verdienter Erfolg für die Mannschaft von Trainer Lukas Böttcher.



STATISTIK
Name Vorname Einsätze Tore G G-R R

Bobbert Jessica 1
Böttcher Carolin 1
Butterwegge Lena 4 2
da Silva Cristina 7
Deutsch Saskia 6 4
Föckel Kathrin 2
Gogrewe Annmarie 10
Held Simone 3
Holtemeyer Leonie 1
Hülkenberg Lena 1 1
Jacobi Liza 4 6
Lukas Nicole 3
Nolte Vanessa 7 6
Paran Aysegul 11 1
Reetz Tanja 9
Ritsch Patrizia 9 1 1
Roth Kira 6
Rubrath Kristin 2 2
Schulz Jana 1
Seel Edina 8 2
Stockmeier Anna - Lena 9 3
Vandieken Sarah 7
Wagemann Rieka 8
Wentker Laura 11 1
Yildiz Yildiz 5
Gesamt: 136 29 1 0 0



WERBUNG



Vereinsheim 
Eine Anmietung des Gesellschaftsraumes (Dartautomat, Tischkicker) mit/ohne Küche ist für 
private Feiern im kleinen Rahmen ebenso möglich, wie fü r Firmensitzungen und Weiterbil-
dungen etc. Fragen Sie einfach nach...  
 
Miete: 50€ (für Mitglieder: 35€) 
 
     
 

Vereinsbulli 
Seit dem 01.02.2014 besitzt der SV Ottbergen/Bruchhausen einen eigenen Vereinsbulli. Die-
ser wurde zusammen vom SV Ottbergen/Bruchhausen und dem Fördrverein des SV Ottber-
gen/Bruchhausen finanziert. Der Bulli steht allen Mannschaften, sowie allen Abteilungen des 
SV Ottbergen/Bruchhausen zur Verfügung. Es handelt sich bei dem Bulli um einem Opel 
Vivaro und bietet im Moment 7 Sitzp lätze (inkl. Fahrer). 
Bei Abholung des Fahrzeuges, muss ein Mietvertrag unterschrieben werden.  

      Zeitraum    Mitglieder 
(MG) 

Nichtmitglieder 
(NMG) 

Zuschlag für über 
300 km Fahrleistung 

Wochentag (WT) 
(Mo., Di., Mi., Do.) 

30,00 €/WT 45,00 €/WT 0,30 €/km 

Wochenendtag (WET) 
(Fr., Sa., So.)  35,00 €/WET 50,00 €/WET 0,30 €/km 

Wochenende (WE) 
(Fr.-So.) 100,00 €/WE 145,00 €/WT 0,30 €/km 

1 Woche 
(7 KT) 200,00 €/WO 300,00 €/WO 0,30 €/km 

Kaution    100,00 € psch. 

Verlängerungstag (VT) 35,00 €/VT 50,00 €/VT 

Ansprechpartner: 
Bernd Böttcher     
An der Landwehr 29         05275 - 1305 
37671 Höxter-Ottbergen             bernd_boettcher@t-online.de 

SV LEISTUNGEN



SV SUPPORT

Preis: 12€

Erhältlich an Heimspielsonntagen am Sportplatz oder 
direkt bei Bernd Böttcher

Schnappschuss der Woche!
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Das Team hinter dem Team

Bewirtung: 
Renate Schrick, Susanne 
Schrick, 
Oliver Wessel, Sascha Stahl 

Stadionsprecher: 
Elmar Stockmeier 

Mannschafts-Betreuer: 
Heribert Schrick 

Schiedsrichter:
Achim Laaser

Obmann Senioren: 
Heribert Schrick

Obmann Junioren:
Andre Bielemeier

Obmann Alt-Herren: 
Rainer Wolf

Fussballausschuss Damen:
Bernd Böttcher 

Leichtathletikobmann:
Ludger Spiegelberg
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